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B.
Verordnungen ,

Verfügungen und Bekanntmachungen
der Bezirksregierung

Allgemeine Innere Verwaltung

302 Öffentlich -rechtliche Vereinbarung
über die Wahrnehmung der Aufgaben

nach dem Tierkörperbeseitigungsgesetz

Bezirksregierung
31 .14 .02-14

Düsseldorf , den 12 . September 1999

1 . Änderung
der öffentlich -rechtlichen Vereinbarung
über die Wahrnehmung der Aufgaben

nach dem Tierkörperbeseitigungsgesetz

Präambel
Die kreisfreien Städte Krefeld und Mönchen¬
gladbach und die Kreise Neuss und Viersen haben
aufgrund der § § 23 ff des Gesetzes über die kommu¬
nale Gemeinschaftsarbeit ( GkG ) i . d . F . der Be¬

kanntmachung vom 1 . Oktober 1979 ( GV . NW .
S . 621 ) , in der z . Zt . geltenden Fassung , zur Wahr¬
nehmung der Aufgaben nach § 4 Abs . 1 des
Gesetzes über die Beseitigung von Tierkörpern ,
Tierkörperteilen und tierischen Erzeugnissen
(Tierkörperbeseitigungsgesetz - TierKBG - ) vom
2 . September 1975 (BGBl . I S . 2313 ) , in der z . Zt .
geltenden Fassung , i . V . m . § 1 Abs . 1 des Gesetzes
zur Ausführung des Gesetzes über die Beseitigung
von Tierkörpern , Tierkörperteilen und tierischen
Erzeugnissen (Landestierkörperbeseitigungsgesetz
- LTierKBG ) vom 15 . Juli 1976 ( GV . NW . S . 267 ) , in
der z . Zt . geltenden Fassung , am 27 . Februar ,
8 . März , 16 . März und 30 . März 1989 eine öffentlich¬
rechtliche Vereinbarung geschlossen .
Die Stadt Köln und der Erftkreis sind der o . g.
öffentlich -rechtlichen Vereinbarung am 3 . Juni ,
13 . Januar 1992 und die Stadt Düsseldorf am 5 . Mai
1994 beigetreten .
Diese Vereinbarung wird wie folgt geändert :

Artikel 1
§ 5 erhält folgende Fassung :
( 1 ) Die Beteiligten gewähren der geschäftsführen¬
den Stelle jährlich einen Verwaltungskostenbei¬
trag in Höhe von 50% der Jahrespersonalkosten
eines Arbeitsplatzes nach der Vergütungsgruppe
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IVb BAT , bestehend aus : Grundvergütung der
Vergütungsgruppe IVb BAT , Endstufe , Ortszu¬
schlag eines Ledigen , allgemeine Zulage , Zuwen¬
dung , Urlaubsgeld , Arbeitgeberanteile zur Sozial¬
versicherung und zur Zusatzversorgungskasse
Köln .
Die aufgeführten Personalkostenbestandsteile er¬
höhen sich um 10 % Sachkosten und 20 % Verwal¬
tungsgemeinkosten . Bemessungsgrundlage ist das
vorhergehende Kalenderjahr .
(2 ) Den Betrag nach Abs . 1 tragen die Beteiligten
anteilmäßig . Dieser Anteil bemißt sich nach dem
Maßstab der im vorhergehenden Kalenderjahr in
ihrem Gebiet geschlachteten , gefallenen sowie
nach der letzten amtlichen Viehzählung festge¬
stellten Anzahl der Rinder , Schweine , Pferde , Zie¬
gen und Schafe .

Artikel 2
Diese öffentlich -rechtliche Vereinbarung wird ge¬mäß § 24 Abs . 4 des Gesetzes über kommunale
Gemeinschaftsarbeit des Landes Nordrhein -West -
falen am Tage nach der Bekanntmachung durch
die Aufsichtsbehörde wirksam .
Die Vertragsparteien legen als Stichtag , von dem
an die wirtschaftlichen Auswirkungen des § 5
dieser öffentlich -rechtlichen Vereinbarung in Kraft
treten sollen , den 1 . Januar 1999 fest .

Für den Kreis Viersen
(geschäftsführender Aufgabenträger )
Viersen , den 8 . Oktober 1998

In Vertretung
Frentzen

Kreisdirektor
Dr . Peters
Dezernent

Für die Stadt Düsseldorf
Düsseldorf , den 29 . Dezember 1998

Dr . Hölz
Oberstadtdirektor

Nieß -Mache
Beigeordnete

Für den Erftkreis
Bergheim , den 10 . November 1998

Wolfgang Bell
Landrat

Tirre
Ltd . Kreisrechtsdirektor

Für die Stadt Köln
Köln , den 26 . Oktober 1998

Dr . Heugel
Oberstadtdirektor

Dr . Schröder
Beigeordneter

Für die Stadt Krefeld
Krefeld , den 9 . Juli 1999

Vogt
Oberstadtdirektor

Gansauer
Beigeordneter

Für die Stadt Mönchengladbach
Mönchengladbach , den 28 . Juni 1999

Dr . Schmitz
Beigeordneter

Nieland
Stadtkämmerer

Für den Kreis Neuss
Grevenbroich , den 23 . November 1999

Dieter Patt
Landrat

Petrauschke
Kreisdirektor

Genehmigung
Die erste Änderung der öffentlich -rechtlichen Ver¬
einbarung über die Wahrnehmung der Aufgaben
nach dem Tierkörperbeseitigungsgesetz zwischen
den Städten Krefeld , Mönchengladbach , Köln und
Düsseldorf sowie den Kreisen Neuss und Viersen
und dem Erftkreis vom 9 . Juli 1999/28. Juni 1999/
26 . Oktober 1998/29. Dezember 1998/23. November
1998/8. Oktober 1998/10. November 1998 wird hier¬
mit gemäß § 24 Abs . 2 in Verbindung mit § 29 Abs . 4
Satz 2 Ziff . 2 a des Gesetzes über die kommunale
Gemeinschaftsarbeit in der Fassung der Bekannt¬
machung vom 1 . Oktober 1979 ( GV . NW . S . 621/
SGV . NW . 202 ) , zuletzt geändert durch das Erste
Gesetz zur Modernisierung von Regierung und
Verwaltung in Nordrhein -Westfalen vom 15 . Juni
1999 ( GV . NW . S . 386 ) , aufsichtsbehördlich geneh¬
migt .

Düsseldorf , den 12 . September 1999

Im Auftrag
Bäcker

Abi . Reg . Ddf . 1999 S . 237

303 Änderung der Satzung
des deutsch -niederländischen Zweckverbandes

Euregio Rhein -Waal

Bezirksregierung
31 .14 .01/1999

Düsseldorf , den 23 . September 1999
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304 Durchführung
des Medizinproduktgesetzes (MPG) ;

hier: Anordnung zur Umrüstung von Medizinpro¬
dukten nach § 26 Abs . 4 MPG

Bezirksregierung
24.30-09/00

Düsseldorf , den 23 . September 1999

Die Bezirksregierung Düsseldorf erlässt folgenden
Bescheid :

I . Betreiber von Sauerstoffdruckminderern der
Firma Weinmann GmbH & Co . , Hamburg , der
Baureihen WM 1102 , WM 1500 und WM 1501 haben ,
sofern diese die CrNi -Stahl -Sinterfilter WM 1537
enthalten , unverzüglich die Umrüstung auf den
Bronze -Sinterfilter WM 6619 ( im Austausch gegen
den CrNi -Stahl -Sinterfilter WM 1537 ) und die
Filterschraube mit Innensechskant WM 30905
durch den Hersteller zu veranlassen , da von den
nicht umgerüsteten Druckminderern eine erheb¬
liche Gesundheitsgefahr ausgeht .
II . Die Anordnung zu Ziffer I wird für sofort voll¬
ziehbar erklärt .
Der Bescheid und seine Begründung können bei
der Bezirksregierung Düsseldorf , Dezernat 24 -
Gesundheit - , Fischerstr . 10 , 40477 Düsseldorf ,
eingesehen werden .

Begründung :
Gemäß § 26 Abs . 1 MPG i . V . m . § 1 Abs . 2 Nr . 7
Buchstabe g) der Verordnung über Zuständigkei¬
ten im Arzneimittelwesen und nach dem Medizin¬
produktegesetz NRW bin ich für die Überwachung
nach § 26 Abs . 1 und 3 MPG und die Anordnung von
Maßnahmen zum Schutz von Patienten , Anwen¬
dern und Dritten nach § 26 Abs . 4 und 5 MPG
zuständig .
Die auf § 26 Abs . 4 MPG gestützte Anordnung an
die Betreiber der Sauerstoffdruckminderer der
Baureihen WM 1102 , WM 1500 und WM 1501 , diese
unverzüglich umrüsten zu lassen , ist eine erforder¬
liche Maßnahme zur Abwehr der von diesen Medi¬
zinprodukten ausgehenden Gefahr .
Vor allem beim Öffnen der Sauerstoffdruckminde¬
rer kam es seit 1993 mehrfach zu Ausbränden , die
zum Teil zu Personenschäden führten . Aufgrund
der bereits mit den nicht umgerüsteten Geräten
eingetretenen Unfälle besteht die hohe Wahr¬
scheinlichkeit auch künftiger Schäden , insbeson¬
dere der Verletzung von Personen , die sich in
unmittelbarer Nähe der Druckminderer befinden ,
sei es Patienten oder Anwender . Durch die Umrü¬
stung der Druckminderer mit den beschriebenen
Filtern und Filterschrauben wird die Gefahr für
Leben und Gesundheit von Menschen durch ein
Ausbrennen der Geräte abgewehrt . Das nach § 29
Abs . 3 MPG für die Bewertung von Risiken bei
Medizinprodukten zuständige Bundesinstitut für
Arzneimittel und Medizinprodukte - BfArM - hat
mit Schreiben vom 26 . August 1998 (Az . : 4212 -OP-
5301/98 ) und 30 . September 1998 (Az . : 9-4212 -OP-
6118/98 ) die von den Sauerstoffdruckminderern
ausgehende Gefährdung als nicht tolerierbares
Risiko gewertet und dementsprechend eine flä¬
chendeckende Umrüstung als Gefahrenabwehr¬
maßnahme vorgeschlagen .
Die Anordnung gegenüber den Betreibern der
Sauerstoffdruckminderer , diese umrüsten zu las¬
sen , ist ein verhältnismäßiges Mittel . Sie ist ge¬

eignet , erforderlich und angemessen . Mit der Um¬
rüstung kann die Gefahr des Ausbrennens
bei zweckentsprechender Verwendung abgewehrt
werden .

Die Anordnung , die Medizinprodukte umrüsten zu
lassen , ist auch erforderlich . Zwar wurden die
Betreiber wiederholt vom Hersteller , der Fa . Wein¬
mann GmbH & Co . , Hamburg , aufgefordert , die
Umrüstung durchführen zu lassen . Nach Angaben
des Herstellers wurden bisher jedoch lediglich 65 %
der ca . 30 000 noch in Betrieb befindlichen , nicht
umgerüsteten Sauerstoffdruckminderer der Umrü¬
stung zugeführt . Zur Beseitigung der von den
geschätzten 35 % noch in Betrieb befindlichen ,
nicht umgerüsteten Geräten ausgehenden Gefahr
ist daher eine durchsetzbare Verpflichtung der
Betreiber als derjenigen , die als Verantwortliche
die tatsächliche Einflussnahmemöglichkeit auf die
Geräte haben , notwendig . Anordnungsadressat
und damit verpflichtet , die Umrüstung unverzüg¬
lich zu veranlassen , ist aber nur derjenige , der
einen Sauerstoffdruckminderer betreibt , nicht der¬
jenige , der das Medizinprodukt außer Betrieb
nimmt .

Die Anordnung , die Umrüstung zu veranlassen , ist
auch angemessen . Die Mittel -Zweck -Relation ist
einerseits im Hinblick auf die Gefährdung hoch¬
rangiger Rechtsgüter und andererseits im Hinblick
darauf , dass noch nicht umgerüstete Sauerstoff¬
druckminderer zum Teil in lebenserhaltender
Funktion , z . B . in Krankenwagen , eingesetzt wer¬
den , gewahrt . Im Hinblick auf diese auch lebens¬
rettende Funktion der Sauerstoffdruckminderer
und derer notwendigen Beibehaltung können diese
bei unverzüglicher Veranlassung der Umrüstung
bis zu der Durchführung weiter eingesetzt werden .
Der mit der Umrüstung für die Betreiber veran¬
lasste wirtschaftliche Aufwand hat gegenüber den
gefährdeten hochrangigen Rechtsgütern zurückzu¬
treten . Mit der Verpflichtung zur Veranlassung
einer Umrüstung ohne schuldhaftes Zögern wird
auch der tatsächlichen Durchführbarkeit einer
Umrüstung durch den Hersteller Rechnung getra¬
gen und damit die mildeste der geeigneten und
erforderlichen Gefahrenabwehrmaßnahmen ge¬
wählt . Das Ermessen der Behörde wurde ord¬
nungsgemäß ausgeübt . Gründe , die eine andere
Entscheidung als die getroffene rechtfertigen , sind
nicht ersichtlich .

Die Anordnung nach Ziffer I wird gemäß § 80
Abs . 2 Nr . 4 Verwaltungsgerichtsordnung - VwGO
- für sofort vollziehbar erklärt . Mit dem Sofort¬
vollzug entfällt die aufschiebende Wirkung eines
Widerspruchs bzw . einer Klage . Im Hinblick auf
die von nicht umgerüsteten Geräten ausgehende
Gefahr für die Gesundheit von Menschen besteht
ein öffentliches Interesse daran , dass die Umrü¬
stung auch schon vor Bestandskraft des Bescheides
veranlasst wird . Ein Zuwarten bis zur Unanfecht¬
barkeit der Anordnung hätte das Fortbestehen
eines im Hinblick auf die Gefährdung hochrangi¬
ger Rechtsgüter nicht tolerierbaren Risikos zur
Folge . Der Bescheid tritt am Tag nach der Be¬
kanntmachung in Kraft .

Rechtsbehelfsbelehrung :
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Mo¬
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer¬
den . Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Bezirksregierung Düsseldorf ,
Cecilienallee 2 , 40408 Düsseldorf , einzulegen .
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Gemäß § 80 Abs . 2 Nr . 1 der Verwaltungsgerichts¬
ordnung - VwGO - hat der Widerspruch gegen
diesen Bescheid keine aufschiebende Wirkung und
entbindet daher nicht von der Pflicht , die Sauer¬
stoff druckminderer umzurüsten .
Der Bescheid und seine Begründung können bei
der Bezirksregierung Düsseldorf , Dezernat 24 -
Gesundheit - , Fischerstr . 10 , 40477 Düsseldorf ,
eingesehen werden .

Im Auftrag
Dr . Terhechte

Abi . Reg . Ddf . 1999 S . 249

c .
Rechtsvorschriften

und Bekanntmachungen anderer
Behörden und Dienststellen

305 Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Ratingen

(Ungültigkeitserklärung eines Dienstsiegels )

Das kleine Dienstsiegel der Stadt Ratingen mit der
Nr . 18 ist in Verlust geraten . Es handelt sich um
einen Holzstempel mit kreisförmiger Gummiplatte ,
Durchmesser 15 mm , und trägt außer dem Stadt¬
wappen die Umschrift „ Stadt Ratingen , 18 " .
Dieses Dienstsiegel wird für ungültig erklärt . Der
unbefugte Gebrauch des Dienststempels wird
strafrechtlich verfolgt . Sollte der Dienststempel
gefunden werden , wird gebeten , ihn der Stadtver¬
waltung Ratingen , Minoritenstr . 2- 6 , 40878 Ratin¬
gen , zuzuleiten .

Ratingen , den 14. September 1999

306 Kraftloserklärung
von Sparurkunden

(Nrn . 121 181 598 und 150 143 634)

Nach Ablauf der Aufgebotsfrist werden die von der
Sparkasse Neuss ausgestellten Sparurkunden Nrn .
121181598 und 150143634 für kraftlos erklärt .

Neuss , den 21 . September 1999

Sparkasse Neuss
Der Vorstand

Abi . Reg . Ddf . 1999 S . 250

307 Aufgebot
einer Sparurkunde

( Nr . 151 048 782)

Die von uns ausgestellte Sparurkunde Nr .
151048782 wurde uns als in Verlust geraten gemel¬
det und wird aufgeboten .
Die Inhaberin oder der Inhaber der Sparurkunde
werden aufgefordert , binnen 3 Monaten ihre oder
seine Ansprüche unter Vorlage der Sparurkunde
bei der Sparkasse Neuss anzumelden , andernfalls
werden wir die Sparurkunde für kraftlos erklären .

Neuss , den 21 . September 1999

Sparkasse Neuss
Der Vorstand

Abi . Reg . Ddf . 1999 S . 250

Fischer
Stadtdirektor

Abi . Reg . Ddf . 1999 S . 250

Veröffentlichungsersuche für das Amtsblatt und den Öffentlichen Anzeiger - Beilage zum Amtsblatt - sind nur an die
Bezirksregierung - Amtsblattstelle - Cecilienallee 2 , 40474 Düsseldorf , zu richten .

Das Amtsblatt mit dem Öffentlichen Anzeiger erscheint wöchentlich .
Redaktionsschluß : Freitag , 10 .00 Uhr

Laufender Bezug nur im Abonnement . Abonnementsbestellungen und -abbestellungen können für den folgenden Abonne¬
mentszeitraum - 1 . 1 . bis 30 . 6 . und 1 . 7 . bis 31 . 12 . - nur berücksichtigt werden , wenn sie spätestens am 30 . November bzw .

31 . Mai der ABO-Verwaltung von A . Bagel , Grafenberger Allee 100 , 40237 Düsseldorf ,Fax (02 11 ) 96 82/2 29 , Telefon (0211 ) 9682241 , vorliegen .
Bei jedem Schriftwechsel die auf dem Adressenetikett in der Mitte obenstehende sechsstellige Kundennummer angeben ,bei Adressenänderung das Adressenetikett mit berichtigter Adresse an die ABO-Verwaltung von A . Bagel zurücksenden .
Bezugspreis : Der Bezugspreis beträgt halbjährlich 21, - DM und wird im Namen und für Rechnung der Bezirksregierung

von A . Bagel im voraus erhoben .
Einrückungsgebühren für die 2spaltige Zeile oder deren Raum 1,80 DM.

Einzelpreis dieser Ausgabe 2,- DM zzgl . 1,- DM Versandkosten .
In den Bezugs - und Einzelpreisen ist keine Umsatzsteuer i . S . d . § 14 UStG enthalten .

Einzelstücke werden durch A . Bagel , Grafenberger Allee 100 , 40237 Düsseldorf ,Fax (02 11 ) 9682/2 29 , Telefon ( 02 11 ) 9 68 2241 , geliefert . Von Vorabsendungen des Rechnungsbetrages - in welcher Form
auch immer - bitten wir abzusehen . Die Lieferungen erfolgen nur auf Grund schriftlicher Bestellung gegen Rechnung .

Herausgeber : Bezirksregierung , Cecilienallee 2 , 40474 Düsseldorf
Herstellung und Vertrieb im Namen und für Rechnung des Herausgebers : A . Bagel , Grafenberger Allee 100,40237 Düsseldorf

Druck : TSB Tiefdruck Schwann -Bagel , Düsseldorf und Mönchengladbach
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